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FINANZEN
Stand: 17:54 Uhr

ATX 3043,45
+0,36%

DAX 12670,11
+0,32%

EuroStoxx 3604,21
+0,15%

Dow Jones 27044,66
+0,07%

Euribor -0,458
+0,010

Euro in CHF 1,1025
+0,0010

Euro in USD 1,1067
+0,0037

Gold in USD 1487,80
2. Fixing –2,80

Öl „Brent“ 59,30
in USD –0,08
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Biowetter. Da der Luftdruck von Westen her wieder steigt, neh-
men auch die wetterbedingten Beschwerden deutlich ab. Das
nebelanfällige Wetter in den nächsten Tagen beeinflusst aber
Bluthochdruckpatienten stark, auch das Infektionsrisiko ist
leicht erhöht.
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Donnerstag, 17. Oktober 2019. Vor allem in der Osthälfte des Landes sowie im Südosten und in
einigen Alpentälern halten sich Nebel- und Hochnebelfelder, aber auch sonst geht es mit einigen
Restwolken in den Tag. Am Vormittag lockert es aber überall auf und es kommt immer mehr die
Sonne zum Vorschein. Im Großteil des Landes überwiegt dann am Nachmittag der Sonnenschein.
Die Temperaturen steigen auf 16 bis 21 Grad, dazu weht mäßiger Süd- bis Südostwind.
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20 Jahre Talk-Show:
Barbara Karlich im

Interview zur großen
Jubiläumsshow.

Film der Woche:
„Spider-Man:
Homecoming“

24 Stunden
28 VON STEFAN SCHÖFFL DONNERSTAG, 17. OKTOBER 2019

SUDOKU schwierig

Füllen Sie das Diagramm so aus, dass in jeder Zeile, jeder
Spalte und in jedem der 3x3 Quadrate jede Ziffer von 1 bis 9
genau ein Mal vorkommt. Lösungen im Programmteil.

WETTER DiePresse.com/wetter

Durch den
ersten Schnee

Nordkorea. Symbol-
trächtige Propaganda:
Machthaber Kim Jong-
un hat auf dem heiligen
Berg Nordkoreas für
Fotos posiert. Kim habe
den 2750Meter hohen
Vulkan Paektu erklom-
men, „auf einemwei-
ßen Pferd durch den
ersten Schnee reitend“,
hieß amMittwoch in
den Staatsmedien zu
den „Aktivitäten Kim
Jong-uns“. Der Berg gilt
auch als Symbol der
Herrscherfamilie. [ Reuters ]
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USA zensieren Infos
an die Türkei
Syrien-Krieg. Die USA haben das
türkische Militär wegen der Inva-
sion im Norden Syriens weitge-
hend aus der internationalen Ko-
alition gegen die Terrormiliz Isla-
mischer Staat (IS) ausgeschlossen.
Die Türkei erhält im Hauptquartier
auf dem Luftwaffenstützpunkt im
katarischen al-Udeid laut „Spie-
gel“ keinerlei Aufklärungs- oder
Operationsdaten der Allianz.

Indessen trifft US-Vizepräsi-
dent Mike Pence (Bild) und Au-
ßenminister Mike Pompeo heute,
Donnerstag, in Ankara zu Gesprä-
chen ein. [ Reuters ] Seite 6

NACHRICHTEN

Holzmann fordert
Kurswechsel der EZB
Frankfurt. Österreichs Notenbank-
Chef, Robert Holzmann, fordert
mehr Einfluss der nationalen Zen-
tralbanken auf die geldpolitischen
Entscheidungen der EZB unter de-
ren künftiger Präsidentin, Chris-
tine Lagarde. „Ich erwarte, dass
Lagarde einen Prozess in der EZB
startet, der die nationalen Noten-
banken stark einbinden wird“, sag-
te Holzmann dem „Handelsblatt“
laut Vorabbericht vonMittwoch.

Wullowitz: Streit um
Arbeitszeit als Motiv
Wullowitz. Nach den Messeratta-
cken eines Asylwerbers in Wullo-
witz, bei denen ein Altbauer getö-
tet und ein Flüchtlingsbetreuer le-
bensgefährlich verletzt wurden,
fordert Oberösterreichs Landesre-
gierung „Nachschärfungen im
Asylbereich“, etwa die Beschleuni-
gung der Verfahren in zweiter In-
stanz am VwGH. Der Täter wurde
gestern erstmals einvernommen.
Motiv dürfte ein Streit über seine
Arbeitssituation gewesen sein.

Polizei warnt vor dem
Ausbau des Dieselfilters
Österreich. 230-mal hat allein in
Wien die Polizei seit Jänner Auto-
kennzeichen abgenommen. Grund:
Der Dieselpartikelfilter wurde aus-
gebaut oder deaktiviert. Das mani-
pulierte Fahrzeug verbraucht we-
niger Kraftstoff und hat eine weit
höhere Motorleistung. Doch derar-
tige Manipulationen sind nicht er-
laubt, wodurch die Zulassung des
Autos erlischt.

Opfernotruf wird immer
stärker nachgefragt
Österreich. Einen Rekordwert im
Zehnjahresvergleich vermeldet
das Innenministerium. Noch nie
haben sich so viele Personen an

den Opfernotruf 0800 112 112 ge-
wendet. Im Jahr 2018 gingen über
13.000 Anrufe ein, im Schnitt wur-
den im Vorjahr täglich 31 Gesprä-
che gezählt.

„Clasico“ soll nach
Madrid verlegt werden
Fußball. Der für 26. Oktober ange-
setzte „Clasico“ zwischen dem
FC Barcelona und Real Madrid soll
vom Barça-Heimstadion Camp
Nou in Reals Estadio Bernabeu
verlegt werden. Ein dementspre-
chendes Ansuchen stellte die spa-
nische Fußball-Liga am Mittwoch
an den nationalen Verband. Be-
gründet wurde die Forderung mit
den jüngsten gewaltsamen Protes-
ten von katalanischen Unabhän-
gigkeitsbefürwortern in Barcelona.

Stopp für größteWebsite
für Kinderpornografie
Washington. Ermittler aus den USA,
Südkorea, Deutschland und ande-
ren Staaten haben nach eigenen
Angaben die bisher größteWebsei-
te für Kinderpornografie im Dark-
net gestoppt. Rund um die Welt
seien 337 Personen festgenommen
und angeklagt worden.

Rauchverbot: Wirte
blitzen vor VfGH ab
Gesundheit. Der Verfassungsge-
richtshof (VfGH) hat am Mittwoch
den Antrag mehrere Wirte verwor-
fen. Sie hatten Ausnahmen vom ab
November geltenden Rauchverbot
in Nachtlokalen gefordert. Die
Wirte hatten damit argumentiert,
dass ihre Gäste am Abend älter sei-
en und die Anrainer nicht durch
im Freien stehende Raucher beläs-
tigt werden dürften.

Die Höchstrichter verwiesen
auf ihre bisherige Judikatur. Dem-
nach habe die Politik das Recht,
zum Schutz der Gesundheit von
Gästen und Bediensteten ein
Rauchverbot in Lokalen zu erlas-
sen. Und für den Anrainerschutz
gebe es ohnedies Bestimmungen
in der Gewerbeordnung.

Nicht umfasst war vom jetzi-
gen Verfahren die Beschwerde von
Shisha-Lokalen, die ebenfalls eine
Ausnahmebewilligung wollen. Der
diesbezügliche Antrag ist erst am
Dienstag eingebracht worden. S. 4

Woran Österreichs
Kinder leiden
Lagebericht. Sie trinken weniger Al-
kohol, greifen seltener zur Zigaret-
te, essen mehr Obst und mobben
einander nicht mehr so viel. Den-
noch kritisierte die Kinderliga am
Mittwoch, dass die Gesundheit
von Österreichs Kindern und Ju-
gendlichen teils „systematisch ver-
nachlässigt“ werde.

So leiden immer mehr Kinder
und Jugendliche an Übergewicht.
Schulinitiativen für gesünderes Es-
sen würden nur wenig ausrichten.
Gründe dafür sind mangelnde Be-
wegung, Schlafprobleme oder psy-
chischer Druck. Denn fast ein Vier-
tel aller Jugendlichen leidet an
Symptomen einer psychischen Er-
krankung. Vor allem Kinder aus
sozial schwachen Familien – in Ös-
terreich sind es mehr als 300.000 –
bekommen nicht die Behandlung,
die sie benötigen. Vernachlässigt
werden laut Kinderliga auch die
200.000 Kinder mit chronischen
und seltenen Erkrankungen. S. 9

Euromillionen:
Ziehung vom 15.10.2019

3 28 31 32 34 4 5

Europot € 26.357.630,79
2 x 5+1 à € 427.808,30
9 x 5+0 à € 22.142,50

19 x 4+2 à € 5.130,20
489 x 4+1 à € 212,60

1.199 x 3+2 à € 121,00
1.283 x 4+0 à € 64,10

17.987 x 2+2 à € 21,00
25.168 x 3+1 à € 15,90
56.022 x 3+0 à € 13,50
101.152 x 1+2 à € 10,60

398.184 x 2+1 à € 8,00
808.691 x 2+0 à € 4,80

Zahlenlotto:
Ziehung vom 15.10.2019
7 36 62 23 11 (Alle Angaben ohne Gewähr)


